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der nächsten 

3 Jahre



Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, 
liebe Jugendliche!

In den kommenden 3 Jahren soll unsere Wallfahrtskirche 
general saniert werden. Diesem Projekt wird in dieser Zeit 
größte Aufmerksamkeit zu schenken sein.

Unsere hochgotische Marienwallfahrtskirche Pöllau-
berg ist eine der schönsten Heiligtümer unseres Landes. 
Weithin sichtbar auf 750 Meter Meereshöhe liegt unsere  
Kirche auf einem Ausläufer des Masenberges inmitten 
des herrlichen Naturparkes Pöllauer Tal. 
Es begann vor über 800 Jahren mit der Entdeckung  
einer Quelle. Dort ereigneten sich Heilungswunder. In-
folgedessen wurde eine kleine romanische Marienkirche 
errichtet, die bald zu klein wurde. Durch eine großzü-
gige Schenkung der Adeligen Katharina von Stubenberg 
konnte 1339 mit dem Bau der gotischen Kirche begonnen  
werden. Etwa drei Jahrhunderte später richtete ein Brand, 
verursacht durch Blitzschlag, große Schäden an. Im Zuge 
der Wiederherstellungsarbeiten erhielt die Kirche die  
barocke Inneneinrichtung.  

Nun sind umfangreiche Sanierungsmaßnahmen notwen-
dig geworden. 

Massive Putzschäden, aufsteigende und eindringende 
Feuchtigkeit und Verschmutzungen haben unserer Wall-
fahrtskirche im Laufe der Jahre stark zugesetzt. Betroffen 
sind sowohl der Außen-, als auch der Innenbereich der 
Kirche.
Als erster Schritt wird die Renovierung der Außenfassa-
de mit Trockenlegung, steinrestauratorische Arbeiten am 
Turm, Gesimsen und Streberpfeilern durchgeführt, eben-
so Dachdecker–, Spengler – und Zimmermeisterarbeiten 
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am Dach der Wallfahrtskirche. Im Dachboden muss die 
Konstruktion einer Holzwurmbekämpfung unterzogen 
werden. Gleichzeitig wird auch die gesamte Fassade 
gefärbelt und die große Zugangsstiege erneuert, bzw. 
restauriert. Ebenso ist die Sanierung aller Fenster not-
wendig. Im Innenraum wird die Restaurierung fortgeführt. 
Färbelung und restauratorische Arbeiten an den Portalen 
und Empore sind vorgesehen. Voraussichtlich wird mit  
einer Bauzeit von 3 Jahren gerechnet.

Trotz Hilfe von Diözese, Land und Bund sind von Seiten 
unserer Pfarre rund 400 000 Euro aufzubringen. Auch die 
Gemeinde wird sich an diesen Kosten beteiligen. 

Meine Bitte ergeht an Euch liebe Pöllaubergerinnen und 
Pöllauberger, großzügig zu helfen!

Pöllauberg ist durch unsere Marienwallfahrtskirche nicht 
nur im eigenen Land, sondern weit über die Grenzen 
hinaus bekannt. Wie man aus der Geschichte unserer 
Kirche weiß, wurde sie mit großen Mühen und Plagen 
gebaut. Viele Robot und Frondienste waren von der ge-
samten Bevölkerung notwendig, um dieses Bauwerk 
zu errichten. Uns ist aufgetragen, dieses hochgotische  
Juwel zu erhalten. 

Euer Bürgermeister

Beginnen wir in „Gotts Nam“ diese Renovierung, dass 
sie gelingen möge und unsere Wallfahrtskirche wieder in  
neuem Glanz erstrahlen kann!
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... Hermann Schützenhöfer zum Landeshauptmann der 
Steiermark.

Mit Frau Monika Fuchs hat das MENDA eine neue 
charmante Betreuerin für die Bewohner des Betreuten  
Wohnens am Pöllauberg beschäftigt. 

Wir wünschen ihr ein frohes Schaffen!

... Hubert Lang zum Landtagsabgeordneten 
der Steiermark.

Goldsbergstraße:
Die weitere Sanierung der Goldsbergstraße von „Haus-
mann Juliane“ bis zum Ortsbeginn Goldsberg wurde noch 
im Juni d. J. abgeschlossen. Die Straße wurde verbreitert, 
Bäume gefällt und die Straßennebenanlagen verbessert. 
Im Bereich Kornberger wurde Steigung reduziert und die-
ser Teil neu errichtet. Der Rest wurde durch eine neue 
Asphaltdecke saniert.

Schachenweg:
Der Rest des Schachenweges vom Tuttner, Oberneuberg 
37 bis zum Schützenhöferweg wurde ebenfalls mittels 
neuer Asphaltdecke instand gesetzt. 
Somit ist der Schachenweg durchgehend saniert.

Wegebau

Betreutes Wohnen

Wir gratulieren ... Schützenhöferweg:
Der Schützenhöferweg wurde ebenfalls noch im Juni 
2015 saniert.

Zeiler Dorfstraße:
Mit der Sanierung der Zeiler Dorfstraße von Terler Z/50 bis 
Grünauer wurde ebenfalls im Frühjahr begonnen. Bäume 
für die Verbreiterung der Straße wurden schon gefällt, 
Durchlässe und Straßennebenanlagen hergestellt.

Im heurigen Jahr werden noch einige Kammerwegbau-
programme absolviert.

BITTE  BEACHTEN
Verordnung über das Verbot von Feuer- 

entzünden und Rauchen im Wald in Zeiten 
besonderer Brandgefahr

Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im gesamt-
en Verwaltungsbezirk Hartberg-Fürstenfeld das Han-
tieren mit offenem Feuer, Feuerentzünden und das 
Rauchen im Wald, in der Kampfzone des Waldes und, 
soweit Verhältnisse vorherrschen, die die Ausbreitung 
eines Waldbrandes begünstigen, auch in Waldnähe 
(Gefährdungsbereich) für jedermann, einschließlich 
der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440 
i.d.F. BGBl.I Nr.189/2013, zum Entzünden oder Unter-
halten von Feuer im Walde Befugten, verboten. 

Übertretungen gegen dieses Verbot stellen Ver-
waltungsübertretungen nach § 174 Abs 1 lit a Zif-
fer 17 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440 i.d.F. BGBl.I 
Nr.189/2013, dar und werden mit einer Geldstrafe bis 
zu 7.270 € oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu vier 
Wochen bestraft.
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Restmüll-Abfuhrtermine 2015

    14-tägig                                 4-wöchentlich                          8-wöchentlich
Fr.: 17.07.2015
Fr.: 31.07.2015
Fr.: 14.08.2015
Fr.: 28.08.2015
Fr.: 11.09.2015
Fr.: 25.09.2015
Fr.: 09.10.2015

Fr.: 17.07.2015

Fr.: 14.08.2015

Fr.: 11.09.2015

Fr.: 09.10.2015

Fr.: 14.08.2015

Fr.: 09.10.2015

Tetra Pak

Styropor

Aktion „Sauberes Pöllauberg“

BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 05.30 Uhr bereitstellen!

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.at

Getränkeverbundkartone (Tetra Pak) wie Milch- und Saft-
packerl werden im ASZ ab sofort lose gesammelt und 
nicht mehr in großen Foliensäcken. Wichtig, bitte die  
Packungen auswaschen, zusammenfalten und ver-
schraubt abgeben! Hoffentlich bleibt es auch so!

Styroporabfälle können nur mehr in verschlossenen, 
durchsichtigen Säcken angenommen werden, da die 
Abfälle sonst vom Abnehmer nicht mehr angenommen 
werden.

Auch heuer wurde im Rahmen der Aktion „Saubere  
Steiermark“ ein ordentlicher „Frühjahrsputz“ in unserer 
Gemeinde durchgeführt. 
In bewährter Weise bemühten sich viele fleißige Hände 
darum, Pöllauberg wieder ein sauberes Gesicht zu ver-
leihen! Herzlichen Dank an alle Helfer/innen!
Zum Teil wurde heuer wieder mehr Müll gefunden als in 
den Jahren zuvor – bitte bemühen wir uns alle, Pöllau-
berg das ganze Jahr über für uns und unsere Besucher 
sauber und attraktiv  zu halten! 

*** WICHTIG *** NEU *** WICHTIG ***
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Gemeinderatssitzungen

Als Schriftführer wurden Frau Maria Anna Schlag-
bauer, Herr Johann Kandlhofer (beide ÖVP) und Herr 
Hubert Klein (SPÖ) gewählt.

Integrierter Sozial- u. Gesundheitssprengel 
Pöllauer Tal:
Bgm. Hans Weiglhofer,  Vize-Bgm. Ignaz Karl Käfer

Standesamtsverband Pöllau:
Bgm. Hans Weiglhofer,  Vize-Bgm. Ignaz Karl Käfer 

Staatsbürgerschaftsverband Pöllau:
Bgm. Hans Weiglhofer,  Vize-Bgm. Ignaz Karl Käfer 

Abfallwirtschaftsverband:
Bgm. Hans Weiglhofer,  Vize-Bgm. Ignaz Karl Käfer 
Stellvertreter: 
Gemeindekassier Willibald Paar,
GR. Maria Anna Schlagbauer 

Sozialhilfeverband:
Bgm. Hans Weiglhofer,  Vize-Bgm. Ignaz Karl Käfer 
Stellvertreter:
Gemeindekassier Willibald Paar, 
GR. Maria Anna Schlagbauer

Mitglieder des Prüfungsausschusses:
Höfler Gabriele,  Kandlhofer Johann, Schweighofer 
Andreas, Muhr Daniel, Moser Christian
Stellvertreter:
Schlagbauer Maria Anna,  Muhr Martin,
Kneißl Christoph,  Kainer Bernd, Klein Hubert

Mitglieder des Schulausschusses:
Paar Willibald, Buchegger Friedrich,
Muhr Martin,  Cividino Anton, Klein Hubert
Stellvertreter:
Höfler Gabriele,  Muhr Daniel, Schweighofer Andreas, 
Kneißl Christoph, Moser Christian

Fraktionsführer: Gleichweit Reinhard, ÖVP; Moser 
Christian, SPÖ.
Stellvertreter: Höfler Gabriele, ÖVP; Klein Hubert, 
SPÖ.

für die Sanierung der Volksschule und des Kindergar-
tens werden im Jahr 2015 € 150.000.- freigegeben;

vor dem Gemeindehaus einen neuen Kinderspielplatz 
zu errichten;

auf Antrag der Gemeinderäte Kneißl Christoph und 
Muhr Martin einen Gehsteig von der Kreuzung Sal-
bergsiedlung Richtung Hotel Retter zu errichten;

die Verbücherung des neu vermessenen Haupt-Dorf-
hanslweges vom Wetterkreuz bis Haupt Johann, 
Zeil-Pöllau 144;

die Verbücherung des neu vermessenen Sailerweges 
vom Auerkreuzweg bis Geier in Oberneuberg 55;

die Kammerwegbauprogramme, welche im Rahmen 
der „Ländlichen Entwicklung“ von 2015 bis 2020  
saniert werden, hier beträgt der nicht rückzahlbare 
Zuschuss von Landesseite 65% (ohne Ust), mit 20% 
Gemeindezuschuss zu fördern;

im Jahr 2015 die
Zeiler Dorfstraße – von Terler, Zeil-Pöllau 50 
bis Grünauer 
Goldsbergstraße - Hausmann bis Ortsbeginn Goldsb.
Schachenweg --
Tuttner bis Abzweigung Schützenhöferweg 
und den Schützenhöferweg zu sanieren;

die Asphaltvergabe. Diese erfolgt zum gleichen Preis 
wie im Vorjahr an die Firma Klöcher Bau;
die Kosten für die veranstaltungsrechtlichen Be-
willigungen als Förderung an die Veranstalter rück 
zu erstatten. Die Förderung gilt ab 01.01.2015 bis 
31.12.2016 für Pöllauberger Betriebe und Vereine. Als 
Gegenzug soll ein Transparent „Diese Veranstaltung 
wird von der Gemeinde Pöllauberg unterstützt“ bei  
jeder Veranstaltung angebracht werden;

aufgrund der extremen Lärmbelastung einen Bereich 
der Aignersiedlung mit einer Lärmschutzwand auszu-
statten;
die Teilnahme am Landesblumenschmuckbewerb 
2015

Als Beiräte in die Pöllauberg KG werden folgende 
Gemeinderatsmitglieder entsendet: Käfer Ignaz Karl, 
Paar Willibald, Kainer Bernd und Gleichweit Reinhard 
(alle ÖVP) und von der SPÖ GR Moser Christian. 
Als Stellvertreter fungieren von der ÖVP die Gemein-
deräte Muhr Martin, Kandlhofer Johann, Anton Cividino 
und Kneißl Christoph und von der SPÖ Hubert Klein.

Folgende Vertreter und Stellvertreter werden in die 
Verbände entsandt: 

das Protokoll der GR-Sitzung vom 17.03.2015;

Weiters wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
07.05.2015 folgendes beschlossen:

In der Gemeinderatssitzung vom 07.05.2015 wurden 
aufgrund des Gemeinderatswahlergebnisses nach-
folgende Beschlüsse gefasst:

Als Kulturreferentin fungiert weiterhin 
Frau Schlagbauer Maria Anna

Familienreferent: Martin Muhr

Jugendreferent: Kainer Bernd

*

*
*

*
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Konstituierende Sitzung des 
Prüfungsausschusses

Genehmigungsverfahren für 
Feuerungsanlagen

Der neue Gemeinderat hat sich 
konstituiert
Unter Anwesenheit aller neu gewählten Gemeinderäte 
und der Bediensteten wurden in der konstituierenden 
Sitzung am Freitag, dem 17.04.2015 Bürgermeister 
Hans Weiglhofer, Vizebürgermeister Karl Käfer und 
Gemeindekassier Willi Paar einstimmig in ihren Vor-
standsfunktionen bestätigt! Die Sitzung wurde vom  
Altersvorsitzenden Anton Cividino geleitet.

Sitzend von links nach rechts: Gleichweit Reinhard, Schlag-
bauer Maria Anna, Käfer Ignaz Karl, Weiglhofer Johann, Paar 
Willibald, Höfler Gabriele, Kainer Bernd
Stehend von links nach rechts: 
Muhr Martin, Cividino Anton, Kandlhofer Johann, Muhr Daniel, 
Moser Christian, Kneißl Christoph, Schweighofer Andreas, Klein 
Hubert, Buchegger Friedrich

Bgm. Hans Weiglhofer mit den Gemeindebediensteten

Vbgm. Karl Käfer, Bgm. Hans Weiglhofer, Gemeindekassier  
Willi Paar

Es wird darauf hingewiesen, dass jede Feuerungsanlage 
vor deren Inbetriebnahme einem Genehmigungsverfah-
ren unterliegt. Je nach Feuerungsleistung ist zu unter-
scheiden, welches Verfahren notwendig ist.

Feuerungsanlagen bis 8 kW Nennwärmeleistung
Feuerungsanlagen für feste Brennstoffe bis zu einer 
Nennheizleistung von 8,0 kW sind baubewilligungsfreie 
Vorhaben (Stmk. Baugesetz 1995 § 21 Abs. 1 Z. 5), sofern 
Nachweise über das ordnungsgemäße Inverkehrbringen 
i. S. des Stmk. Feuerungsanlagengesetzes 2001 vorlie-
gen. Es besteht aber gem. § 21 Abs. 3 Stmk Baugesetz 
1995 die schriftliche Mitteilungspflicht an die Gemeinde 
vor der Ausführung. Entsprechende Formulare liegen im 
Gemeindeamt auf. Die Mitteilung hat den Ort und eine 
kurze Beschreibung des Vorhabens zu erhalten.

Der Prüfungsausschuss einer Gemeinde ist gesetzlich 
verpflichtend. Die Mitglieder des Prüfungsausschusses 
werden zu Beginn einer 5-jährigen Legislaturperiode vom 
Gemeinderat gewählt.
Am Donnerstag, dem 11.Juni 2015 war das erste Zusam-
mentreffen des Prüfungsausschusses. In dieser konstitu-
ierenden Sitzung, wurden Gemeinderat Moser Christian 
(SPÖ) zum Obmann, Gemeinderätin Frau Höfler Gabriele 
(ÖVP) zur Obmann-Stellvertreterin und Gemeinderat 
Daniel Muhr (ÖVP) zum Schriftführer des Prüfungsaus-
schusses gewählt. Weitere Prüfungsausschussmitglieder 
sind: Kandlhofer Johann und Schweighofer Andreas.
Die Aufgabe des Prüfungsausschusses ist es, die Ge-
meindegebarung regelmäßig zu prüfen. 
Die Gemeindekasse bzw. Buchhaltung wird dabei auf 
Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Richtigkeit überprüft.

Angelobung des Gemeinderates 
Buchegger Fritz

Bgm. Weiglhofer legte bei der konstituierenden Sitzung 
am 17.04.2015 sein Gemeinderatsmandat zurück und 
wird auch in der kommenden Gemeinderatsperiode als 
Volksbürgermeister agieren. Daher wurde das neu in den 
Gemeinderat berufene Mitglied, Herr Buchegger Friedrich 
(ÖVP), von Bgm. Hans Weiglhofer angelobt.
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Benützungsbewilligungen bzw. 
Fertigstellungsmeldung

Wenn dazu keine schriftliche Bestätigung (derzeit € 20,30) 
benötigt wird, ist die Fertigstellungsanzeige kostenlos!

Es ist unsere Pflicht, Sie liebe Pöllaubergerinnen und Pöl-
lauberger darauf hinzuweisen, dass gemäß § 38 Abs. 1 
des Stmk. Baugesetzes jeder Bauherr nach Vollendung 
des Bauvorhabens und vor deren Benützung um die Er-
teilung der Benützungsbewilligung anzusuchen hat. 
Bei Durchsicht unserer Bauakte mussten wir feststellen, 
dass sehr viele Bauwerber nicht um die Endkommission 
angesucht haben.
Daher die dringende Bitte: Sollte Ihr Objekt (Wohnhaus, 
Wirtschaftsgebäude, Zu- oder Umbauten etc.) bereits in 
Benützung gegangen sein, werden sie höflichst gebe-
ten, umgehend um diese Bewilligung anzusuchen. Es 
sei bemerkt, dass Versicherungen bei Brandfällen und 
Haftpflichtangelegenheiten nicht unbedingt zu zahlen ver-
pflichtet sind, wenn die Benützungsbewilligung fehlt.
In ihrem eigenen Interesse werden Sie gebeten, diese 
Endbeschau nachzuholen. 
Für die Endbeschau benötigen sie den Überprüfungs-
befund des Elektrounternehmens über die vorschrifts-
mäßige Ausführung der E-Installationen; wenn Rauch-
fanganlagen errichtet wurden, den Überprüfungsbefund 
des Rauchfangkehrermeisters und zutreffendenfalls den 
Nachweis über die Ausführung von Sicherheitsglas.

Neu ab 01.10.2013:
Eine Benützungsbewilligung kann entfallen, wenn 
folgende Unterlagen zum Bauvorhaben vorgelegt 
werden:

Bescheinigung gemäß § 38 Abs 2 Z 1 Stmk BauG 
über die bewilligungsgemäße und den Bauvorschriften 
entsprechende Bauausführung unter Angabe allfälliger 
geringfügiger Abweichungen (durch Bauführer, Zivil-
techniker mit einschlägiger Befugnis,  konzessionierte 
Baumeister);
Überprüfungsbefund über die vorschriftsmäßige Aus-
führung der Rauch- und Abgasfänge von Feuerstätten;
Überprüfungsbefund über die vorschriftsmäßigen 
Elektroinstallationen (E-Attest);
Dichtheitsbescheinigung hinsichtlich Hauskanalanla-
gen und Sammelgruben bei Neubauten

Außerdem ist dem zuständigen Rauchfangkehrer der 
Nachweis über das ordnungsgemäße Inverkehrbringen 
von Feuerungsanlagen für feste Brennstoffe im Sinne des 
Steiermärkischen Feueranlagengesetzes 2001 vorzule-
gen. Hinweis: Ein Attest über die Betriebsdichtheit des 
Rauchfanges ist nicht notwendig.

Feuerungsanlagen über 8 kW Nennwärmeleistung
Feuerungsanlagen für feste Brennstoffe, mit einer Nenn-
heizleistung von mehr als 8 kW, einschließlich von da-
mit allenfalls verbundenen baulichen Änderungen oder 
Nutzungsänderungen, sind anzeigepflichtige Vorhaben 
(§20 Abs. 3 lit. d).

Folgende Unterlagen sind für das Genehmigungs-
verfahren erforderlich:

Schriftliche Anzeige
Lageplan 1:1000 (2-fach)
Pläne im Maßstab 1:1000 oder 1:50, in denen die ge-
samte Anlage (Heiz- und Brennstofflagerraum, Be-
schickungs-, Austrage- und Transportiereinrichtungen, 
Sicherheitseinrichtungen des anlagetechnischen 
Brandschutzes u. dgl.) mit Rauchfängen und benach-
barten Räumen in Grund- und Aufrissen dargestellt ist, 
(2-fach) unterfertigt von Bauwerber, Grundstückseigen-
tümer und befugtem Planverfasser
Bauliche und technische Beschreibung der Feuerungs-
anlage (2-fach) unterfertigt von Bauwerber, Grund- 
eigentümer und befugtem Planverfasser
Nachweis des Eigentums oder des Baurechtes am 
Grundstück (Grundbuchsauszug)
Zustimmung des Grundeigentümers, sofern nicht selbst 
Eigentümer oder Bauberechtigter
Bestätigung des Verfassers der Unterlagen, dass diese 
allen baurechtlichen Anforderungen entsprechen
Attest über die Betriebsdichtheit und Eignung des Ab-
gasanlage
Sind für die Errichtung, Änderung oder Erweiterung der 
Feuerungsanlage bauliche Maßnahmen in Bezug auf 
den Aufstellungsraum, Brennstofflagerraum oder den 
Rauchfang erforderlich, ist eine Bescheinigung eines 
Sachverständigen oder hierzu befugten Unternehmers 
über deren Eignung vorzulegen.
Nachweis über das ordnungsgemäße Inverkehrbringen 
der Feuerungsanlage im Sinne des Feuerungsanlagen-
gesetzes 2001. 

Amtliche Grundbuchabschrift nicht älter als 6 Wochen
Begleitschreiben des Antragstellers, aus dem hervor-
geht, mit welchem Bescheid die alte Anlage geneh-
migt wurde (Aktenzahl und Datum des Bewilligungs-
bescheides), dass nur der Heizkessel getauscht wird 
und die restliche Anlage unverändert bleibt und welcher 
Heizkessel neu aufgestellt wird.

*
*
*

*

*

*

*

*

*

*

*
*

*

*

Eine Kommission vor Ort ist nicht notwendig. Die vorge-
nannten Unterlagen werden meist vom Heizungsliefe-
ranten ausgefertigt.

Bei reinem Kesseltausch, wenn der Rest der altge-
nehmigten Anlage unverändert bleibt, werden zum 
Ansuchen nur folgende Unterlagen benötigt:

Nachweis über das ordnungsgemäße Inverkehrbringen 
der Feuerungsanlage gem. Stmk. Feuerungsanlagen-
gesetz LGBL. 73/2001
Sind für die Errichtung oder Erweiterung der Feue-
rungsanlage bauliche Maßnahmen in Bezug auf den 
Aufstellungsraum oder den Rauchfang erforderlich, so 
ist eine Bescheinigung eines Sachverständigen oder 
befugten Unternehmers (Baufirma, Baumeister, Rauch-
fangkehrmeister) über deren Eignung vorzulegen.

Liegen keine Untersagungsgründe vor, werden die plan-
liche Darstellung und Baubeschreibung, mit dem Vermerk 
“Baufreistellung“ von der Gemeinde zugestellt.
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Förderungen im Jahr 2015Ortschronik

vor  30 Jahren
erhielt Pöllauberg erstmals die  Auszeichnung: 
„Schönstes Blumendorf der Steiermark“! Schon 
ein Jahr danach wurde unser Heimatort  zum 
„Schönstes Blumendorf Europas“ gewählt.

vor  35 Jahren
Am 9.4.1980 verstarb VD i.R. Alfons Hinterwaldner 
der 32 Jahre an unserer Volksschule und in der 
Gemeinde sehr verdienstvoll gewirkt  hatte.
wurde im Bereich „Zeil- Kratzer“ ein Sportplatz 
errichtet. (Eröffnung: 19.7.1981)

vor 40 Jahren
wurde unserer Gemeinde am 5.12.1975 das 
Gemeindewappen verliehen.
wurde mit der vollkommenen Innenrestaurierung 
unserer Wallfahrtskirche begonnen.

Wird fortgesetzt!
Josef Koch

..

..

..

..

..

1) Sanierungsscheck

Seit 2. März 2015 stehen auch heuer wieder € 100 Mil-
lionen für Förderungen im Bereich der thermischen 
Gebäudesanierung zur Verfügung. 
Die Förderung beträgt bis zu 30% der förderungsfähigen 
Kosten bzw. max. € 6.000 für die thermische Sanierung 
und max. € 2.000 für die Umstellung des Wärmeerzeu-
gungssystems. Bei Verwendung von Dämmstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen bzw. mit Umweltzeichen 
oder von Holzfenstern kann jeweils ein Zuschlag von bis 
zu € 500 in Anspruch genommen werden.

Information:
Die Unterlagen zur Antragstellung sind bei allen Bankfilia-
len und Bausparkassen erhältlich. Um den Sanierungszu-
schuss in Anspruch nehmen zu können, ist ein Ansuchen 
vor Beginn der Sanierungsmaßnahmen sowie ein Ener-
gieausweis, für den im Rahmen dieser Förderoffensive 
ebenfalls ein Zuschuss erhältlich ist, von Nöten.

2) Bundesförderaktion Holzheizungen 2015

Gefördert werden neu installierte Pellet- und Hackgutzen-
tralheizungsgeräte, die einen oder mehrere bestehende 
fossile Kessel oder elektrische Nacht- oder Direktspei-
cheröfen ersetzen. Sowie Pelletkaminöfen, wenn dadurch 
der Einsatz fossiler Brennstoffe reduziert wird. 

Fördersätze:
€ 2.000,--  für ein Pellet- oder Hackgutzentralheizungs-
gerät, welches einen fossilen Kessel ersetzt.
€ 800,--  für ein Pellet- oder Hackgutzentralheizungs-
gerät bei Tausch einer Holzheizung. 
€ 500,-- für einen Pelletkaminofen, der den Einsatz 
fossiler Brennstoffe einer bestehenden Heizung   redu-
ziert.

Information:
Die Einreichung für die Förderaktion Holzheizungen ver-
läuft wieder in einem zweistufigen Verfahren.
Eine Kombination mit zusätzlichen Gemeinde- und Lan-
desförderungen ist möglich, nicht jedoch mit einer wei-
teren Bundesförderung (z. B. Sanierungsscheck).

3) Bundesförderaktion Solaranlagen 2015

Gefördert werden neu errichtete Solaranlagen zur Be-
heizung von Gebäuden und/oder zur Warmwasserberei-
tung. 
Das Gebäude, welches durch die Solaranlage versorgt 
wird, muss älter als 15 Jahre alt sein.

Fördersätze:
€ 1.500,--  für Solaranlagen zur Beheizung eines 
Gebäudes 
€ 750,--  für Solaranlagen zur Warmwasserbereitung 

Neue Photovoltaik-
Förderung für Landwirte
Anfang Mai veröffentlichte der Klima- 
und Energiefonds die neue Bundes-
förderung für Photovoltaikanlagen 
in der Land- und Forstwirtschaft. Es 
steht ein Gesamtbudget von 4 Mio. 
Euro zur Verfügung. Gefördert wer-
den Photovoltaikanlagen zwischen 5 
und 30 kWp. Die Förderung beträgt 
für Freiflächen- und Aufdachanlagen 275 Euro/kWp, für 
gebäudeintegrierte Anlagen 375 Euro/kWp. Anträge kön-
nen online eingereicht werden. Die Antragstellung muss 
VOR der Umsetzung erfolgen. Eine Kombination mit der 
ÖMAG-Tarifförderung ist nicht möglich. Die Förderaktion 
läuft bis zum 13.11.2015. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des 
Klima- und Energiefonds www.klimafonds.gv.at oder bei 
der Lokalen Energieagentur - LEA GmbH: 03152/8575-
500 | www.lea.at.  

In Siedlungsgebieten  
beim Rasenmähen bitte die 

Mittagspause und Abendruhe 
einhalten!
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Fördersätze von Biomasseeinzelanlagen für Landwirte/innen in der Steiermark

Information: 
Eine Kombination mit zusätzlichen Gemeinde- und Lan-
desförderungen ist auch hier möglich. Mit einer weiteren 
Bundesförderung (z. B. Sanierungsscheck) aber nicht.

4) Bundesförderaktion Photovoltaik 2015

Fördersätze:
€ 275,-- / kWp     für freistehende Anlagen und Auf-
dachanlagen
€ 375,-- / kWp     für gebäudeintegrierte Anlagen

Information
Die Einreichung für die Förderaktion Photovoltaikanlagen 
verläuft in einem zweistufigen Verfahren.

Für nähere Informationen, Terminvereinbarungen und 
weitere neutrale Experten-Tipps steht Ihnen die Energie-
agentur W.E.I.Z., als amtlich anerkannte Anlaufstelle des 
Landes Steiermark, unter Tel.: 03172/603-0 oder E-mail 
energieagentur@w-e-i-z.com, sehr gerne zur Verfügung. 

Einreichung vor Investitionsbeginn bei den Betriebsberatern/innen der jeweiligen Bezirkslandwirtschaftskammer

Die Fördervoraussetzungen der einzelbetrieblichen Förderschiene sind einzuhalten (Arbeitskräftebedarf, außerland-
wirtschaftliches Einkommen,…)
Gefördert werden nur geprüfte Hackgut- und Scheitholzheizanlagen (aktueller Stand unter http://blt.josephinum.at 
und www.umweltzeichen.at)
Nicht förderbar sind Pelletanlagen und Kombifeuerungen (Scheitholz/Pellets und Hackgut/Pellets)
Es können nur landwirtschaftliche Wohn- und Betriebsgebäude am Hof mit Wärme versorgt werden
Die Kosten sind mittels Originalrechnungen und Originalbelegen nachzuweisen (Mindest-Investvolumen € 5.000,00)
Die Kalkulation bezieht sich auf eine komplette Neuanlage und nicht auf einzelne Anlagenteile; einzelne Anlagenteile 
sind nicht förderbar
Keine Kombination mit weiteren Bundesförderungen möglich! [Bei der einzelbetrieblichen Biomasse-Investitionsför-
derung der LWK-Steiermark handelt es sich um ein kofinanziertes Programm der Ländlichen Entwicklung (Finanzie-
rungsanteil Europäische Union rund 50 %, Bund rund 30 % und Land rund 20 %). Nachdem bereits ein Bundesanteil 
in dieser Förderung inkludiert ist, ist eine weitere Bundesförderung z.B. „Förderaktion Holzheizungen“ über den Kli-
ma- und Energiefonds oder „Sanierungsscheck für Private“ des Bundes nicht möglich!]
Detailinformationen und Einreichmodalitäten erhalten Sie bei den zuständigen Betriebsberatern/innen der jew.  
Bezirkslandwirtschaftskammer.

~

~

~
~
~
~

~

Wichtige Hinweise zur inhaltlichen Abgrenzung:

Mobiles Haar- und Nagelservice
Termine nach telefonischer Vereinbarung !

Heiling Doris | Unterneuberg 6 | 8225 Pöllauberg
Tel 0664 / 8769061
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Veranstaltungstaxi Pöllauberg - Ein voller Erfolg

DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL

Bei der „Steirerbluat Nocht“ des USV Pöllauberg wurde 
ein Veranstaltungstaxi organisiert. Mit diesem Taxi konn-
te man kostengünstig zur Veranstaltung und wieder nach 
Hause fahren. Auch eine Weiterfahrt in Richtung Hartberg 
war möglich. 
Die mehr als 200 gefahrenen Kilometer sowie die zahl-
reichen beförderten Personen sprechen für die große Be-
liebtheit des Veranstaltungstaxis. Das Taxi war von Mitter-
nacht bis in die frühen Morgenstunden im Dauereinsatz 
und beförderte nicht nur Besucher aus dem Pöllauer Tal, 
sondern auch aus den umliegenden Gemeinden sicher 
nach Hause. An dieser Stelle sei auch unserem Lenker 
Karl Haupt für das ausgezeichnete Service gedankt. 
Dieses Projekt ist im Zuge des Jugendstammtisches der 
Gemeinde Pöllauberg entstanden und wurde durch die 

JVP Pöllauberg und durch eine Projektunterstützung des 
Landes Steiermark finanziert.
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Eltern-Kind-Tanzgruppe
Für alle Eltern und Großeltern,die Lust haben mit ihren 
Kindern bzw. Enkeln zu tanzen, zu spielen, zu entspan-
nen. Wir tanzen einfache Kreistänze, tanzen frei zur  
Musik, probieren spielerisch verschiedene Materialien 
aus, kommen gemeinsam zur Ruhe.
Für Eltern/Großeltern und Kinder ab 18 Monaten bis  
3 Jahre 
Kreativer Kindertanz
Auf spielerische Weise wird Bewegung und Kreativität 
gefördert. Es werden verschiedene Rhythmen und Fort-
bewegungsarten kennengelernt. Es wird zu Geschichten 
getanzt und verschiedene Bewegungsqualitäten auspro-
biert. Jahreszeitliche Themen und Geschichten geben 
uns Ideen diese Bilder in Bewegung umzusetzen.
Kinderzumba
Zumba für Erwachsene
Beckenboden- und Rückenfit
Natürliche kraftvolle Anmut, den Beckenboden entdecken 
für mehr Spannkraft, Geschmeidigkeit, Lebensfreude 
und ein positives Körpergefühl. Gezielte Beckenboden-
übungen u.a. gegen Blasenschwäche, Inkontinenz und 
Rückenbeschwerden! Für Männer und Frauen.
Nähere Informationen sowie Termine werden in den 
kommenden Wochen bekannt gegeben! Frau Bettina 
Siebenhandl wird als Trainerin fungieren! Wir freuen 
uns schon darauf!

Pikeroi Felsformation steht 
unter Naturschutz

Buswartehaus im Ort Pöllauberg in 
Betrieb genommen

Im Bereich des Rausch-
baches bei der Abzwei-
gung „Grabn-Maxl“, von 
der Ruine Pikeroi bis zum 
Ende der Felsgalerie links-
seitig der Zufahrt zum Ge-
höft Schöngrundner ist ein 
Landschaftsteil, der nun vor 
Zugriffen geschützt wird. 
Um die Bedeutung der 
Felsgalerien mit den inte-
ressanten Felsformationen 
und dem Wasserfall zu do-
kumentieren und eventuell 
Material für einen Geo-Trail 
Weg vorzubereiten, wurde 
ein namhafter Geologe mit 
der Überprüfung dieses 
Geländes beauftragt. 

Unter Mithilfe von Frau Dipl.Ing. Meisterhofer (Land-
schaftsschutz), Bmst. Matthias Dremmel (Planung und 
Bauaufsicht), Fa. Martin Gleichweit-Kulmi (Schalungs- u. 
Betonarbeiten), Fa. Karl Käfer (Zimmereiarbeiten), Fa. 
Egger (Verglasung), Fa. Kratzer (Dach- u. Spengler-
arbeiten) sowie Fa. Planstahl (Geländer) und unseren  
Gemeindearbeitern (Erd- und Pflasterarbeiten) ist dieses 
so notwendige Projekt nun fertig gestellt, das sich hervor-
ragend in die Landschaft einfügt!

Mit großer Freude haben die Kindergarten- und Schul-
kinder das neue Buswartehaus im Ort Pöllauberg in  
Betrieb genommen!  (Bild unten)
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Betriebe wertschätzen - Wir stellen vor
Landwirtschaftlicher Betrieb Schweighofer Herzlich willkommen im Berggasthof König!

Johann Schweighofer hat im Jahr 1976 den Betrieb von 
seinen Vater Johann gepachtet! Damals waren 8 Milch-
kühe am Betrieb untergebracht und er wurde im Voller-
werb geführt! 
Zwischendurch wurde auf Ochsen und später auf Mut-
terkuhhaltung umgestellt. Der Betrieb wurde 1990 an Jo-
hann Schweighofer und seiner Frau Elfriede übergeben. 
Sohn Florian ist später als Betriebsübernehmer geplant 
und hat den Betrieb derzeit gepachtet. Florian möchte 
in Zukunft den forstwirtschaftlichen Facharbeiter und die 
Jagdprüfung absolvieren und den Betrieb in Vollerwerb 
weiterführen. 
Im Jahr 2013 wurde nach einer Lösung gesucht um die 
Arbeit im Stall zu erleichtern. Bei einen Rinderstallbau 
wäre die Umstellung von Anbindehaltung auf Laufstall 
notwendig gewesen und das ist mit sehr hohen Kosten 
verbunden. Florian hat mit seinen Vater beschlossen auf 
Mutterschafhaltung umzustellen und den bestehenden 
Rinderstall in einen Schafstall wesentlich günstiger umzu-
bauen. Ein Zubau aus Holz wurde errichtet um mehr Platz 
für die Schafe zu schaffen. Derzeit sind 70 Mutterschafe 
am Betrieb und im Jahr kommen ca. 100 Lämmer nach. 
Für die Zukunft möchte Florian den Tierbestand auf 100 
Mutterschafe erweitern. 
Das zweite Standbein der Schweighofers ist der Brenn-
holzverkauf. Es werden im Jahr ca. 100 Meter Brennholz 
verkauft. Der land- und forstwirtschaftliche Betrieb glie-
dert sich in 12 ha Grünland und 35 ha Wald und wird von 
Johann, Elfriede und Florian Schweighofer geführt.

Brennholz zu verkaufen, hart und weich, ofenfertig 
oder 1m lang. Zustellung möglich! 

Anfragen bei Florian Schweighofer 
Oberneuberg 19 
Tel.: 0664/1678404

Gleich neben der Wallfahrtskirche am Pöllauberg findet 
man den über die Grenzen hinaus bekannten Berggast-
hof König, der sich seit 1708 im Besitz der Familie be-
findet. Haben Viktor sen. und Frieda König den Betrieb 
seit 1960 geführt und aufgebaut, so ging er 1983 nach 
dem Tod von Viktor sen. in die Hände von Viktor jun. 
und Frieda über. 2002 haben Viktor und Sieglinde König 
den Betrieb übernommen und mit neuen Ideen ständig  
weiterentwickelt.

„Wir verwenden typisch-steirische und regionale Produkte 
für unsere Küche, blicken aber immer wieder über den 
Tellerrand hinaus, um Neues auszuprobieren“, sagt Sieg-
linde König. Der Berggasthof König lädt Feinschmecker, 
Weinfreunde, Liebhaber der steirischen Küche, Einheimi-
sche, Gäste und Wallfahrer gleichermaßen zum Genie-
ßen ein.
„Wir bieten auch eine große Auswahl an österreichischen 
und internationalen Spitzenweinen und eine eigene 
„WeinoThek“ mit Online-Wineshop“, das zeichnet un-
seren Betrieb aus ist sich Viktor König sicher. 
Besonders beliebt sind die Veranstaltungen rund um 
den Wein, die unter fachkundiger Führung von Junior  
Matthias organisiert werden. Die themenbezogenen  
Degustations-Menüs mit ausgesuchten Weinen und ex-
zellenten Gerichten haben schon Kultstatus und erfreuen 
die Gourmets von nah und fern. 
Die Gästezimmer in 4-Sterne-Qualität und der neu ge-
staltete Gastgarten machen den Aufenthalt zu einem  
schönen Erlebnis im Berggasthof König am Pöllauberg.
Außerdem wurden mehr als 25 Topergebnisse bei den 
Blumenschmuckpreisverleihungen errungen! 9 Mal ging 
man als Sieger hervor!!!

Wir freuen uns schon Sie im Berggasthof König begrüßen 
zu dürfen...
Familie König
www.berggasthof-koenig.at & www.weinothek.at
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GenussSalon Oststeiermark in der 
Naturparkarena Pöllauberg

Wanderung rund ums Bauernland

10 Jahre Bergstub‘n

Blumenkorso in St. Kathrein

Erstmals fand in der Naturparkarena Pöllauberg mit dem 
GenussSalon Oststeiermark eine gemeinsame Präsenta-
tion regionaler Spezialitäten und prämierter Produkte aus 
bäuerlichen Betrieben statt. Veranstaltet von der Genuss-
region Österreich und der Landwirtschaftskammer Steier-
mark boten Produzenten aus der Region unter der Marke 
„Gutes vom Bauernhof“ ihre Spezialitäten. 
Unter den vielen Besuchern waren auch Landesrat Johann 
Seitinger, Landtagspräsident Franz Majcen, LAbg Hubert 
Lang, Kammeramtsdirektor Werner Brugner, Bgm. Hans 
Weiglhofer und Regierungskommissär Johann Schirnho-
fer, Naturparkobmann Franz Grabenhofer und Tourismus-
geschäftsführerin Christine Schwetz. Präsentiert wurden 
unter großem Beifall die Landessieger der Saft-, Most- 
und Edelbranderzeugung. Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung von Reini mit seinen Hühnern.

Ein voller Erfolg war wieder die Veranstaltung am 1. Mai 
2015, die vom Bauernbund organisiert wurde. Start und 
Ziel war bei der Familie Windhaber Herbert und Ingrid. 
Hunderte Wanderer erfreuten sich über die schön ge- 
wählte Strecke und an den Labstationen Fam. Wiesen-
hofer Johann und Fam. Kerschhofer Peter und Erna. Ein 
großer Dank gilt den Bauernbund Zeil mit seinem Team 
für die ausgezeichnete Organisation!

Mit einem stimmungsvollen Dämmerschoppen feierte am 
16. Mai 2015 die Bergstub’n Pöllauberg das 10jährige 
Bestandsjubiläum. Helga und Leo bedankten sich bei  
ihren Gästen für die langjährige Treue. Auch der Gemein-
devorstand gratulierte den engagierten Wirtsleuten sehr 
herzlich!

Am 6. September 2015 findet in St. Kathrein am Offen-
egg der Blumenkorso statt. Auch wir Pöllauberger werden 
dort wieder mit einem prächtig geschmückten Blumen-
wagen dabei sein. 
Als Motiv stecken wir heuer den „Blumenhasen“.  
Darum ergeht die große Bitte an alle Blumen-
freunde, uns Tagetes in gelb, orange oder zwei-
färbig zur Verfügung zu stellen. Auch Dahlien in 
allen Farben und Formen werden benötigt. Die Ge-
meineräte Ihrer Region werden die Blumen am  
5. September gerne abholen. Wenn jemand Zeit und Lust 
hat, uns beim Schmücken des Blumenwagens am 5. Sep-
tember zu helfen, bitte bei GR Gabi Höfler melden.
Am Freitag, dem 4. September, findet die Wahl der neu-
en Blumenkönigin statt. Bewerbungen sind ab Juli auf  
www.blumenstrasse.at möglich.
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Naturpark
Kindergarten 

Pöllauberg

Wir bedanken uns bei allen kleinen und großen Helfern für den Frühjahrsputz im Garten.

Kitzrettung

Recht herzlichen Dank an 
alle Grundbesitzer, die uns 
vor der Heumaht benachrich-
tigten. Somit konnten sehr 
viele Rehkitze dem sicheren 
Mähtod entkommen.

Die Jagdgesellschaften Unterneuberg, 
Oberneuberg und Zeil-Pöllau.

BLUMEN 
WANDERTAG

am Sonntag
23. August 2015

Start und Ziel: 
Naturparkarena Pöllauberg 
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Nach der Wanderung vom Pöllauberg nach Pöllau 
wurden wir mit dem musikalischen Theater: „Die Vogel-
hochzeit“ belohnt.

Sportlich und rücksichtsvoll fuhren 33 Kinder beim Fahr-
radtag auf dem Platz des Bauhofes der Gemeinde Pöllau-
berg.

Der Besuch in der öffentlichen Bücherei war für alle 
Kinder ein tolles Erlebnis.

Insgesamt wurden 4 kg Stahlnägel mit dem 
Hammer in die Kartonröhren genagelt – Daraus 
entstanden Regenstäbe für einen Regentanz.

Bei der Reise nach Afrika tanzten wir mit Julias Mama zur 
Dschungel-Musik. 

Beim Geburtstag fuhr das Geburtstagskind mit dem 
„Instrumentenzug“. Zum Abschluss dieses Kindergarten- 
jahres erlebten wir gemeinsam eine Zugsfahrt von  
Hartberg – nach Friedberg. (Bild rechts)



Naturparkschule Pöllauberg16

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Zum Schulschluss
Das Ende des Schuljahres (heuer mit 40. Schulwochen) 
bietet immer eine gute Gelegenheit, zurückzublicken. Da 
wurden Höhen und Tiefen durchlebt und so manche „Stol-
persteine“ aus dem Weg geschafft. Viele Aktionen und 
Veranstaltungen ergänzten unseren Schulalltag. Davon 
zeugen die anschließenden Fotos. Nun kommt die wohl-
verdiente Ferienzeit – die Zeit zum Auftanken und Erho-
len, damit wir am 14. September wieder mit viel Schwung 
und Ideen ins neue Schuljahr starten können.

Die Schule ist Arbeitsplatz und ein Ort der Begeg-
nung - ein Ort der Vielfalt und Gemeinsamkeit – ein 
Ort des Lernens und Lehrens – ein Ort, der von vielen 
Menschen belebt und getragen wird.                                                                                                                            
An der Stelle danke ich allen, die zum guten Gelingen 
eines Schulalltags bzw. eines Schuljahres beitragen.          

VD Marianne Schlagbauer

Ein voller Erfolg war auch heuer wieder unsere Mutter-
tagsfeier in der Naturparkarena. 
Ein herzliches Danke ergeht an unseren Elternverein 
für die köstliche Bewirtung!

Smoothies sind in aller Munde! Gesunde, flüssige Nah-
rung für die große Pause! Tatsächlich fließen grüne 
Smoothies durch alle mutigen Münder und orange für die 
weniger mutigen Münder.                                                                                                                                 
Was mixten Hannah, Katharina und Kevin in diese grü-
nen, köstlichen Smoothies? - Brennnessel, grünen Salat, 
Vogerlsalat, Bananen und Äpfel. (Das Rezept verriet uns 
unsere ernährungsbewusste Anita!) 

Gestartet haben wir unseren Gesundheitstag gemein-
sam mit lustigen Bewegungsübungen am Pausenhof. An 
diesem Tag schmeckte uns die „Gesunde Jause von zu 
Hause“ besonders gut! Wir freuten uns auch schon auf 
die Smoothies.

Gesundheitstag

Muttertagsfeier

Aus den orangen Smoothies schmeckte man Zitronen, 
Orangen, Äpfel, Karotten und Hollersaft. Nun wissen alle 
– Brennnessel und Salat kann man also auch trinken!
Na dann: Viel Gesundheit mit orangen und grünen 
Smoothies!
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Neben den Sehenswürdigkeiten in der Altstadt (Burg, 
Dom, Uhrturm) standen auch ein Besuch im Zeughaus 
und im Archäologiemuseum beim Schloss Eggenberg auf 
dem Programm. Unsere besondere Aufmerksamkeit be-
kam auch dieser Pfau im Schlosspark Eggenberg.

Um den 4 Funktionen eines Naturparks „Schutz - 
Erholung - Bildung - Regionalentwicklung“  gerecht zu 
werden, führen wir in und außerhalb unserer Schule ent-
sprechende Aktionen durch. 

Graztag

Naturparkschule

Die Kinder der 1. Stufe bei einer wohlverdienten Rast 
während des Müllsammelns

Unsere „Müllionäre“ mit ihrem Sammelergebnis. 
Danke an Herrn Bürgermeister Hans Weiglhofer für die 
erfrischenden Getränke!

Beim Wandertag erlebten die Kinder den Wald als  
Erholungsraum und Spielplatz.
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Alle Kinder besuchten den nahegelegenen Windpark am 
Pongrazer Kogel.

Beim Energie-Projekttag lauschten unsere Kinder der  
3. + 4. Stufe gespannt den Ausführungen der Schüler der 
NMS Pöllau und der Polytechnischen Schule Pöllau. 
Diese hatten interessante Informationen zu den Themen 
„Strom, Wasser, Wärme und Mobilität“ vorbereitet.

Beachvolleyballturnier 
im Kraxndörfl

am Samstag, 29. August 2015
Beachvolleyballverein Pöllauberg

Mit viel Engagement haben die Kinder der 3. Stufe ge-
meinsam mit der „Gartengruppe der Lebenshilfe – Tages-
stätte Pöllau“ zwei Insektenhotels für unsere Themen-
gärten angefertigt. Diese wurden dann von den Buben 
und Mädchen mit fachkundiger Unterstützung unseres 
Gemeindearbeiters Karl Grabner im Blumengarten und 
im Rosengarten aufgestellt.

DANKE an die Leiterin der Tagesstätte Pöllau Doris  
Dremmel für die tolle Zusammenarbeit!
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Vorschau: Österreich liest – 
Treffpunkt Bibliothek

Im Rahmen von „Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek“ 
hat die Bücherei Pöllauberg diesmal einen neuen Stern 
am österreichischen „Krimi-Himmel“ eingeladen:

Joe Fischler, geboren 
1975 in Innsbruck, lebt als 
freier Autor und Musiker in 
der Nähe von Innsbruck. 
„Veilchens Winter“ ist der 
erste Teil seiner Krimireihe 
rund um Valerie Mauser. 
Gleichzeitig ist es sein De-
büt als Krimiautor. 

Rückblick:
Am 13.03.2015 Fahrt nach Auersbach zur Vulcano-
Fleischmanufaktur. Im Schauraum wurden wir in Form 
eines Zeichentrickfilms mit dem Parade-Schweinderl  
Vulcano über Produkte, Verarbeitung und Reifetechnik in-
formiert. Die Erzeugnisse werden gewürzt, und dann ruhen 
und reifen die Schinken 8 bis 15 Monate, manche sogar bis 
zu 27 Monate. In der Schinkenbar konnten wir noch vier  
Produkte verkosten. 

Die Muttertagsfahrt  führte uns diesmal in den Bezirk 
Feldbach. In Mühldorf besuchten wir die Großgärtnerei 
Posch. Bei einer Führung konnten wir nicht nur die Blü-
tenpracht bewundern, sondern auch einen Einblick ge-
winnen, wieviel Arbeitseinsatz und Fleiß notwendig sind, 
um einen solchen Betrieb auf die Beine zu stellen.
In der Pfarrkirche Feldbach hielten wir anschließend 
eine Andacht, die mit dem „Ave Maria“, dargeboten von  
Amalia Pfundner, endete. Dem Mittagessen in Paurach 
folgte ein Muttertagskonzert mit Amalia und Manuela 
Pfundner von den ehemaligen „Raabtal Dirndln“.
Gemütlicher Ausklang der Muttertagsfahrt beim Buschen-
schank Spindler.Bitte Termin vormerken! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Übrigens: Das Buch „Veilchens Winter“ und die dazuge-
hörige CD gibt es auch schon in der Bücherei zum Aus-
leihen!  
Außerdem gibt es für den Sommer viele neue Bücher, 
Spiele und DVD’s – besuchen Sie uns sonntags von 
10.00 bis 11.45 Uhr in der Bücherei Pöllauberg.

Wann:  Sonntag, 18.10.2015 – 17.00 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Pöllauberg

Hr. Fischler wird seinen Innsbruck-Krimi vorstellen 
und Lieder von seiner eigenen CD präsentieren.

ab 14.oo Uhr in der Naturparkarena!

Zu dieser Veranstaltung sind nicht nur die  
Senioren, sondern die gesamte Bevölkerung herz-
lichst eingeladen. Musikalisch unterhalten wieder 
die „Olmbradler“. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 
An die Frauen ergeht die Bitte, fleißig Mehlspeisen 
zu backen; diese möge am Samstag bis 13.00 Uhr in 
der Arena abgegeben werden. Auch um Sachpreise 
für unsere Verlosung wird gebeten.
Auf zahlreichen Besuch freut sich der Seniorenbund  
Pöllauberg!

SENIOREN SOMMERFEST
12. Juli 2015

Kameradschaftsbund

Der Kameradschaftsbund lädt alle Bewohner von Pöl-
lauberg zu dieser Veranstaltung ein. Die Frauen werden 
gebeten, Mehlspeisen für dieses Fest zu machen. Diese 
sollten am Samstag bis 13.00 Uhr in der Naturparkarena 
abgegeben werden.
Der Kameradschaftsbund bedankt sich bei allen, die 
finanziell dazu beigetragen haben, dass diese Fahne 
restauriert werden konnte. Die Gesamtkosten betragen 
ca. € 9.000,--. Um ein gutes Gelingen des Festes am  
30. August gewährleisten zu können, bitten wir um tat-
kräftige Unterstützung!

Für den Kameradschaftsbund: Obmann Alexander 
Schirnhofer

Der Kameradschaftsbund Pöllauberg 
feiert am 30. August 2015 
sein 90jähriges Bestehen

verbunden mit der Weihe der restaurierten Fahne und 
dem zweiten Bezirkstreffen des Bezirkes Hartberg- 
Fürstenfeld.
Festprogramm
08.00 – 9.00 Uhr
Empfang der Ehrengäste und Ortsverbände vor der 
Naturparkarena
9.15 Uhr:
Aufstellung der Verbände, Abmarsch zum Dorfplatz, 
Defilierung, Kranzniederlegung und Rückmarsch zur 
Naturparkarena
10.00 Uhr:  Beginn des Festaktes
Gottesdienst und Weihe der restaurierten Fahne 
mit Militärgeneralvikar a.D. Mag. Toni Schneidhofer. 
Grußworte der Ehrengäste, Festansprache vom Vi-
zepräsidenten des Landesverbandes Oberst a.D. 
Käptn Walter Fuchs
11.15 Uhr:
Schlussmeldung, Landeshymne, Fahnenausmarsch
Anschließend Kameradschaftspflege und Frühschop-
pen mit den Musikkapellen.
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Sommersonnenwende wie im 
Märchen

Wir gratulieren Elisabeth Buchegger

2. Pöllauberger Flohmarkt

20

Nachdem der 1. Pöllauberger Flohmarkt im Frühjahr so 
großen Anklang gefunden hat, wird es schon im Herbst 
wieder eine Möglichkeit geben, neben den „typischen“ 
Flohmarktgegenständen (Haushaltswaren, Antiquitäten, 
Kunstgegenstände….) auch Spiele, Sportgeräte, Beklei-
dung, Bücher, CDs, etc. zu verkaufen bzw. anzukaufen.

Wann: Samstag, 10.10.2015 – 7.00 bis 13.00 Uhr
Wo: Naturparkarena Pöllauberg

Der Elternverein der Volksschule Pöllauberg wird Sie  
wieder kulinarisch verwöhnen

Aussteller bitte anmelden: 
Tel: 0676/3415289 (Fr. Beatrix Bauer)
1 Biertisch wird vorort zur Verfügung gestellt 
(Standgebühr: € 5,00)

Eine große Schar märchenhungriger Besucher folgte am 
21. Juni unserer Einladung zu einer Sonnwendfeier der 
besonderen Art im Weingarten am Pöllauberg. Annema-
rie Pichler schaffte es wieder einmal, mit viel Charme 
und Humor das Publikum in ihren Bann zu ziehen. Und 
natürlich mit Geschichten, die einerseits lustig, anderer-
seits aber auch zum Nachdenken anregen sollten. Hans  
Peter Maierhofer verzauberte die Zuhörer mit gefühlvollen 
Klängen auf seiner Harmonika. 
Die so gar nicht sommerlichen Temperaturen konnten die 
gute Stimmung dabei nicht drüben.

Beim Wettbewerb ‚prima la musica‘ erspielte sich Elisa-
beth Buchegger auf Ihrer Klarinette in der Altersgruppe I 
den 1. Platz. Herzlichen Glückwunsch!
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Gratulation der U11 zum MeistertitelGroßer Erfolg für den
RSC Pöllauberg beim MTB Pöllau

Unsere japanischen Freunde „Ken“ und „Hiro“ beka-
men als Erinnerung an die Zeit am Pöllauberg von den 
Teamkollegen der KM und treuen Fans je eine Trachten- 
lederhose geschenkt. Die passenden Polohemden wur-
den von Fa. „Johann Pöttler Trockenausbau“ gesponsert. 
An dieser Stelle bedankt sich der USV-Pöllauberg für die 
tolle Unterstützung im Team und wünscht beiden alles 
Gute für die Zukunft.

Nach erfolgreicher Frühjahrsaison liegt unsere KM I mit 
30 Punkten auf den 9. GESAMT-Tabellenplatz. 
Die KM II belegt in dieser Saison den 11. Tabellenplatz 
mit 20 Punkten. 
Zum Saisonende ein herzliches Danke an alle Spieler,  
Trainer und Funktionäre für ihren Einsatz im Verein, wo 
ein gutes Gemeinschaftsprofil geprägt wird. 
Der Vorstand wünscht allen einschließlich seinen treuen 
Fans eine erholsame Sommerpause!

Am 13. Juni fand das MTB Rennen in Pöllau statt. Unter 
den rund 250 Startern der 42 km Strecke nahmen  auch 
9 RSC Fahrer  teil.
Die RSC Biker Christoph Kneissl und Patrik Maierhofer 
erreichten beim MTB Pöllau den 2. und 3. Platz in der 
Regionalwertung (Gemeinde Pöllau, Pöllauberg, Birkfeld 
und Miesenbach).
Im Teambewerb konnte sich das Team Jagawirt Goger 
(Markus Zöhrer, Martin Muhr, Florian Loidl) den 3. Platz 
erkämpfen.
Das Team P&S Gastroservice (Geier Christian, Terler 
Christian, Schieder Anton) erreichte den 4. Platz.
Pech hatte das Team ISOPOR (Günther Almer, Patrik 
Maierhofer, Christoph Kneissl), dass in Führung liegend 
durch einen technischen Defekt an Almer Günther`s Bike 
ausgeschieden ist.
Der RSC gratuliert allen Teilnehmern zu diesen tollen 
Leistungen.

   Zeit  Rang Alterskl.
Kneissl Christoph 2:06:34  11 Herren 2 
Regionalwertung Platz  2

Maierhofer Patrik  2:16:46  18 Herren 1 
Regionalwertung Platz  3

Kernbichler Jürgen 2:20:22  27 Herren 2 
Geier Christian  2:28:25  31 Herren 3
Zöhrer Markus  2:30:18  34 Herren 2
Schieder Anton  2:45:28  57 Herren 3  

Muhr Martin  2:48:35  45 Herren 2
Terler Christian  3:01:42  70 Herren 3
Almer Günther  DNF

Die U 11 des NZ Pöllauertal, mit dem Trainerteam Harald 
Geier und Christian Schneeberger, spielte sich in der ab-
gelaufenen Saison ungeschlagen zum Meister. Gespielt 
wurde in der Naturparkarena Pöllauberg.
Weiters bedankt sich die Mannschaft bei Claudia Kogler, 
Inhaberin von „Gertis Imbiss“, recht herzlich für die ge-
sponserten Dressen.
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90. Geburtstag
Narrnhofer Margareta Zeil-Pöllau 7  

Narrnhofer Margareta

Lechner Theresia

Doppelhofer Anton Reithofer Dominikus

Pichler Berta

König Frieda

Steinhöfler Peter

Lechner Theresia  Oberneuberg 101
Pichler Berta   Oberneuberg 121
Steinhöfler Peter  Unterneuberg 134
Doppelhofer Anton  Zeil-Pöllau 25
Terler Erika   Zeil-Pöllau 22
Reithofer Dominikus  Zeil-Pöllau 32

Pöttler Erna   Zeil-Pöllau 128
Retter Marianne   Zeil-Pöllau 153

Steinhöfer Hermine  Unterneuberg 104
(nicht Steinhöfler)      

König Frieda   Oberneuberg 5

80. Geburtstag

75. Geburtstag

70. Geburtstag

Bitte um Entschuldigung! In der letzten Ausgabe 
haben wir den Namen falsch geschrieben:

Weiglhofer Johann 91 Jahre und Krausler Phil 1 Jahr alt

Der älteste und jüngste Saubergler
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Fleck Larissa
Eltern: Katharina und Mario Fleck

Kern Elias
Eltern: Lisi und Martin Kern

Geburten

Todesfälle
Kothgasser Maria  83 J.  Oberneuberg 140
Töglhofer Philomena 89 J.  Oberneuberg 164
Feichtinger Karl  74 J.  Oberneuberg 37
Kandlhofer Anna  87 J.  Oberneuberg 87
Almer Maria   92 J.  Unterneuberg 68

Die Kath. Frauenbewegung unter Leiterin 
Hermi Schwab, Pfarrer Mag. Roger Ibou-
nigg, LAbg Hubert Lang und der Gemein-
devorstand gratulierten all jenen der Pfarre 
Pöllauberg, die im Jahr 2015 den 70-iger,  
75-iger, 80-iger, 85-iger und älter als 90 
sind. 

Zuerst wurde in der Wallfahrtskirche die 
heilige Messe gefeiert und dann gab 
es bei Würstl und Mehlspeisen ein ge-
mütliches Beisammensein im Gasthaus  
Goger.

(Bild) Die Gratulanten mit den beiden 
ältesten Anwesenden.

Ehrentag 70+



Veranstaltungskalender - 3. Quartal 2015

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; am 07.07.; 15.07.; 04.08.; 19.08.; 01.09.; 16.09.; 06.10.2015  
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 8-13 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-0 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer, Martin Schieder, 
Gabi Höfler, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeargentur

02.07.2015 Alpensinfonie von Richard Strauß - Uraufführung der Musikkapelle Pöllau, 
  Beginn: 20:30 Uhr Hauptplatz Pöllaubrg (bei Schlechtwetter in der Naturparkarena)
05.07.2015 Großer Umgang und Pfarrsommerfest
12.07.2015 Seniorensommerfest in der Naturparkarena Pöllauberg
19.07.2015 35 Jahrfeier Buschenschank Haubenwaller Frühschoppen
22. - 24.07. Freizeittage Pöllauberg – Naturparkarena Pöllauberg (restlos ausgebucht)
24.07.2015 Dämmerschoppen Sparverein „Zum Kreuzweg“ in der Bergstub´n
15.08.2015 Frühschoppen Hauptplatz, Trachtenkapelle Pöllauberg
23.08.2015 Blumenwandertag - Naturparkarena Pöllauberg
29.08.2015 Beachvolleyballturnier im Kraxndörfl, Beachvolleyballverein
30.08.2015 90jähriges Bestandsjubiläum ÖKB, mit Fahnenweihe und Bezirkstreffen, Naturparkarena Pöllauberg
25. - 26.09. Sturm und Kastanienfest Buschenschank Haubenwaller
03.10.2015 RSC Raddorfmeisterschaft, Naturparkarena
04.10.2015 Erntedankfest
10.10.2015 2. Pöllauberger Flohmarkt
18.10.2015 Lesung mit Joe Fischer in der Bibliothek Pöllauberg (Veilchens Winter)

Arzte-Bereitschaftsdienste - 3. Quartal 2015

Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr.: 8-12 Uhr, Sa: 8-10 Uhr, Do: 16-18 Uhr   Tel:  34040;  
Dr. Beckmann Mo, Do: 8-11.30 Uhr, Mi: 8-11 Uhr und 17-19 Uhr, 
   Fr: 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Sa: 8-10 Uhr   Tel.: 20 222
Dr. Riegler  Mo, Mi, Do, Fr: 7.30-11 Uhr, Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr
   Samstag keine Ordination!   Tel.: 40 506

JULI        AUGUST    SEPTEMBER

ORDINATIONSZEITEN | ERREICHBARKEIT

04. u. 05.:  Dr. Macher  01. u. 02.:  Dr. Riegler  05. u. 06.:  Dr. Beckmann
11. u. 12.:  Dr. Riegler  08. u. 09.:  Dr. Macher  12. u. 13.:  Dr. Riegler
18. u. 19.:  Dr. Beckmann  14. 19.00-07.00 h:  Dr. Riegler 19. u. 20.:  Dr. Beckmann
25. u. 26.:  Dr. Macher  15. u. 16. :  Dr. Riegler  26. u. 27.:  Dr. Macher
     22. u. 23.:  Dr. Beckmann  
     29. u. 30.:  Dr. Macher

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 4144
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!


